
Liebe Leserinnen und Leser,  

die Aufforderung des Monatsspruches für Juli ist 
wohl eines der herausforderndsten Worte Jesu. 
Wie soll das gehen? Es ist doch manchmal schon 
schwierig genug, es den Menschen die uns 
feindlich gesinnt sind oder uns Unrecht getan 
haben, nicht mit gleicher Münze heimzuzahlen. Sie 
zu ignorieren oder mit viel gutem Willen zu 
tolerieren, das mag noch angehen. Aber Liebe?  
In persönlichen Konflikten, in gesellschaftlichen 
oder politischen Auseinandersetzungen oder gar in 
einem Krieg wie in der Ukraine? Selbst wenn wir 
ahnen, dass mit Liebe hier nicht ein romantisches 
Gefühl wie in einer Partnerschaft oder eine innige 
Verbindung wie in einer engen Freundschaft 
gemeint ist, tun wir uns verständlicherweise 
schwer.  
Manche ziehen daraus die Konsequenz, dass sie 
der Aufforderung zur Feindesliebe und vergleich-
baren Herausforderungen die Bedeutung 
absprechen: Es ist, so meinen sie, zwar ein 
frommes Ideal oder ein schöner Traum, aber für 
das praktische Leben nicht brauchbar.  
Eines ist daran sicher richtig: Aus eigener Kraft 
können wir das nicht schaffen. Aber dadurch wird 
dieses Wort umso wichtiger. In der Bergpredigt, 
aus der dieser Satz stammt, macht Jesus deutlich, 
wie viel tiefer und umfassender die Liebe Gottes zu 
seinen Menschen ist als wir uns dies jemals hätten 
vorstellen können. Das hat dann auch Konse-
quenzen für das Verhältnis untereinander.  
Ein wesentlicher Schlüssel ist das Gebet. Wenn wir 
für einen Menschen beten, dann verändert sich 
unsere Sichtweise. Wir können in ihm ein Kind 
Gottes erkennen, auch wenn er sich verrannt hat 
und schuldig geworden ist.  
Vielleicht erkennen wir dann auch unseren Anteil 
an dem Konflikt. Und wenn wir uns von Gott geliebt 
und angenommen wissen, dann können wir auch 
einander als Kinder des einen lebendigen Gottes 
annehmen.  
                                                          Angela Baara                                                      

Rückblick und Aktuelles:  

Die Rampe ist befahrbar 
und hat auch schon ein 

Geländer. Das wird 
noch gestrichen, dann ist sie komplett fertig!  
 

Am 24. Juni wurden die ersten Hochbeete aufgebaut. 
Bald darf nachbarschaftlich gegärtnert werden.  
Kontakt: Christine Zwick, Tel:  62 72 43 97 oder email 
an gemeinde-britz@berliner-stadtmission.de 
 

Ausblick: 
Alle sind aufgerufen, 
eine*n Nachbar*in oder 
Freund*in mitzubringen.  
Sehr gern gesehen sind 
Helfer*innen zum Kaffee 
kochen,  Kuchen backen 
und auf- und abbauen. 

Kontakt: Heidrun Below, 
Tel: 601 37 61 
 

Am Sonntag, den 2 .7. 2023 von 11 - 18 Uhr feiert 
die Berliner Stadtmission ihr Sommerfest „Das 
Beste!“ Es findet kein Gottesdienst in der Malchi-
ner Straße statt. Wir sind mit unserem „Segen       
angeln“ vertreten und freuen uns über Helfer*innen. 
 

Am Samstag, den 19. August ab 10:00 Uhr wollen 
wir wieder den Britzer Grüngürtel säubern. Alle sind 
herzlich eingeladen, „Kehrenbürger“ zu sein! 
 

Ab September ist Herr Janz-Hagendorf unser 
neuer Stadtmissionar. Am 18. Juni hat er bei uns 
gepredigt, stand für Fragen zur Verfügung und ist 
mit vielen beim anschließenden Mittagessen ins 
Gespräch gekommen. Alle Anwesenden fanden, 
dass er gut zu uns passt. Wir freuen uns sehr! 

Gruppen in der Gemeinde 

Hauskreis „Bible Discovery“: 
immer am 2. und 4. Montag im Monat  

um 19:30 Uhr  

Kontakt: Heidrun Below Tel.: 030 601 37 61 

Kreativgruppe:  
am 2. Montag im Monat, von 15 – 17:30 Uhr 
Am 10. Juli wollen wir mitgebrachtes Porzellan 
bemalen. Kontakt: Gabi Jesse, Tel.: 606 17 39  

Modern Gospel Choir: 
jeden Dienstag von 19.15 - 21.30 Uhr 
Kontakt: Christian Buß: 0178 678 5745 oder 
direkt der Chorleiter: alexanderriede@googlemail.com  

Der Ältestenkreis trifft sich meist dienstags,  
im Juli jedoch am Mittwoch, den 12. 7.  
Wir sind offen für Fragen bzw. Anliegen  
und bitten um Begleitung im Gebet. 

Babymassage: ab September wieder 
mittwochs um 10 Uhr 
 

Kindertanz: mittwochs von 16 bis 17 Uhr  
 

Beide Mittwoch-Angebote sind kostenlos, 
Spenden werden begrüßt. 
Kontakt: gemeinde-britz@berliner-stadtmission.de 

Krabbel-Gruppe „Britzer Mäuse“: 
donnerstags 9.30 – 11:00 Uhr 
Kontakt: Jutta Künecke, kuenecke@t-online.de 

Gebet für Neukölln: 
donnerstags um 19:00 Uhr, meist 14tägig 
Kontakt: krausehinzmann@berliner-stadtmission.de 

Männer-Kreis: 
am 1. Freitag im Monat um 19:45 Uhr,  
Kontakt: Martin Zwick, Tel.: 030 6272 4397  

Töpfer-Gruppe:  
freitags 14tägig von 16:00 – 19:30 Uhr 
vor der Sommerpause nochmal am 14.Juli, 
dann wieder ab 1. 9., Kontakt: Diana Klemm,  
email: kreatives-mit-ton@outlook.de  



Kontaktadressen: 
 

Unser Gemeindehaus ist in der  

Malchiner Straße 73, 12359 Berlin 
 

email: gemeinde-britz@berliner-stadtmission.de 
Telefon: 030 601 30 62 
 

 

Vorsitzende des Gemeindeleitungskreises: 

Karin Krause-Hinzmann 

krausehinzmann@berliner-stadtmission.de 
 

Spenden: 

Die Gemeindearbeit finanziert sich 

ausschließlich aus Spenden. Wir freuen uns 

über jede Unterstützung unserer Arbeit. 

Verein für Berliner Stadtmission 

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN DE67 3702 0500 0003 1555 00 

 BIC BFSWDE33XXX  
Verwendungszweck: Gemeinde Britz 

Internet: 

Entdecken Sie uns im Internet unter: 

www.berliner-stadtmission.de/  
berliner-stadtmission-gemeinde-britz 

 
Altkleider-Container 
Bitte werfen Sie nur gut erhaltene Kleidung ein, 
vorwiegend für Männer. Die Nachbarn wissen es 
zu schätzen, wenn Sie dies nur werktags zwischen 
8 und 20 Uhr tun. Vielen Dank! 

Raumnutzung: 
Anfragen von Gemeindemitgliedern und Freunden  
können bei Frau Petra Eberle gestellt werden:                                       
email: festsaal-britz@berliner-stadtmission.de. 

Gottesdienste: 
 

Sonntag,  2. Juli -    11:00 Uhr 
Sommerfest „Das Beste!“ im Zentrum am 
Hauptbahnhof, Lehrter Straße 68, 10557 Berlin 
! Kein Gottesdienst in der Malchiner Straße ! 
 

Sonntag, 9. Juli      -          10:30 Uhr 
mit Abendmahl     - Predigt: Frau Schierholz 
 

Ab dem 16. Juli nehmen wir teil am Britzer  
Sommerkarussell, es gibt in Britz reihum immer 
nur einen Gottesdienst um 10:00 Uhr. 
In den Predigten geht es in diesem Jahr um  
Geschwistergeschichten und -beziehungen. 
 
Sonntag, 16. Juli                -         10:00 Uhr 
Britzer Dorfkirche, Backbergstraße 38 
Predigt: Frau Rübenach zu Rahel und Lea  
 

Sonntag, 23. Juli                -         10:00 Uhr 
Joh.-Chr. Blumhardt, Buckower Damm 59 
Predigt: Herr Krüger zu Kain und Abel  
 

Sonntag, 30. Juli                -         10:00 Uhr 
Stadtmissionsgemeinde Britz, Malchiner Str. 73 
Predigt: Frau Weber-Spanknebel zu Joseph  
 

Sonntag, 6. August              -         10:00 Uhr 
Hephatha, Fritz-Reuter-Allee 135 
Predigt: Frau Baara zu Jakob und Esau  
 

Sonntag, 13. August            -         10:00 Uhr 
Joh.-Chr. Blumhardt, Buckower Damm 59 
Predigt: Fr.Tätweiler zu Maria, Marta und Lazarus  
 

Sonntag, 20. August            -         10:00 Uhr 
Britzer Dorfkirche, Backbergstraße 38 
Predigt: Herr Spiegelberg zum verlorenen Sohn  
 

Sonntag, 27. August            -         10:00 Uhr 
Hephatha, Fritz-Reuter-Allee 135 
Predigt: Frau Heimweg zu Isaak und Ismail  
 

Monatsspruch für Juli: 
 

„Jesus Christus spricht:  

Liebt eure Feinde und betet für die,  

die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures 

Vaters im Himmel werdet.“ 

 (Mt 5,44-45 )  

 

Monatsspruch für August: 
 

„Du bist mein Helfer,  

und unter dem Schatten deiner Flügel 

frohlocke ich.“ 

(Ps 63,8 ) 

 

 
 

Herzlich willkommen in 
der Stadtmissions-

Gemeinde Britz 

 

Gemeinsam NEUE PERSPEKTIVEN ermöglichen. 


